
 
 
 
 
 
 
 

Unser Leitbild 
 
 
Präambel 
 
Der Mensch benötigt als soziales Wesen emotionale Bindung und Beziehung, um 
zu lernen und sich zu entwickeln; als Persönlichkeit braucht er für seine 
Entwicklung auch Freiraum, um aus sich heraus teilhaben und selber gestalten zu 
können. 
 
 
Beziehungsqualität 
 
Der Weg von der Familie ins Kinderhaus ist ein erster großer Schritt in eigene 
Lebensräume und – welten eines Kindes. 
Durch bewusste, liebevolle Zuwendung bauen wir tragfähige und intensive 
Beziehungen zu den Kindern auf, die diesen Übergang individuell begleiten und 
gestalten. 
 
Wir schaffen Erlebnisräume für seelische geistige und körperliche Erfahrungen. 
 
Respekt, Toleranz und Wertschätzung im Umgang mit anderen Menschen und 
Kulturen, aber auch mit Natur und Umwelt sind die zentralen Werte, an denen 
wir unsere Beziehungsarbeit orientieren.  
 
Wir streben an, diese Werte im täglichen Miteinander mit Kindern und Eltern zu 
realisieren und wünschen uns eine aktiv gelebte Erziehungspartnerschaft mit den 
Eltern. 
 
Die Beziehungsqualität ist für uns das Fundament, auf dem wir die Entwicklung 
der Kinder fördern und begleiten, damit sie als starke Persönlichkeiten ihren 
weiteren Weg gehen können. 
 
 
Kompetenz 
 
Aufgeschlossenheit, Engagement, Kontinuität, Reflexions- und Kritikfähigkeit sind 
uns wichtige Qualitäten für eine kreative und bewusste Pädagogik im Alltag sowie 
in der Teamarbeit und der Zusammenarbeit mit den Eltern. 
 
Fachliche und persönliche Kompetenz sind für uns Grundvoraussetzungen für 
erfolgreiche Teamarbeit. 
 
Wichtige Bestandteile sind deshalb Fortbildungen und fachlicher Austausch mit 
pädagogischen und therapeutischen Berufsgruppen. 
 



Vernetzung 
 
Der Vernetzungsgedanke liegt schon der Entstehungsgeschichte des 
Kinderhauses zugrunde: engagierte Eltern und PädagogInnen schlossen sich 
zusammen, um eine Alternative zur staatlichen Kita - Pädagogik zu entwickeln 
und durchzusetzen. 
Wir sehen uns heute in dieser Tradition: Kooperation und Vernetzung mit 
anderen Kitas und die sozialpolitische Auseinandersetzung sind uns im 
Kinderhaus wichtige Anliegen. 
Dazu gehört ganz besonders für uns Offenheit und Transparenz nach Innen und 
Außen.  
 
Die Öffnung in viele Richtungen – Öffnung für Familien, Öffnung zum Stadtteil… - 
wird auch ein zentrales Thema der Zukunft sein. 
 
 
Politischer und gesellschaftlicher Auftrag 
 
Unser gesetzlicher Auftrag als Kindertagesstätte ist die Betreuung, Bildung und 
Erziehung von Kindern sowie die Förderung ihrer Entwicklung zu eigenverant-
wortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten (siehe auch KJHG, § 22). 
 
Wir sehen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf als zentralen 
gesellschaftlichen Auftrag - gerade die Kritik an der Rollenverteilung zwischen 
Frauen und Männern war eine wichtige Motivation für die Gründung des 
Kinderhauses in den 70-er Jahren. 
 
Unsere Haltung zeichnet sich aus durch kritischen und konstruktiven Umgang mit 
der Gesellschaft und ihren Veränderungen. 
Die Förderung der kritischen und selbst bestimmten Persönlichkeitsentwicklung 
des Kindes findet sich in der Pädagogik im emanzipatorischen Ansatz und in der 
Partizipation wieder. 
 
Dies alles sind auch die Grundlagen für unsere Zukunft, auf die wir durch 
kontinuierliche Weiterentwicklung offen und mit neuen Ideen zugehen können. 
 
 
 
 
 
 
 
Entwicklung und Bearbeitung durch das pädagogische Team des Kinderhauses 
Januar bis September 2007                  
Ergänzungen/Änderungen durch eine Redaktionsgruppe, bestehend aus Eltern 
und PädagogInnen im November 2007 
 
Verabschiedung durch das Team im Dezember 2007 
Verabschiedung durch den Vorstand im Dezember 2007 
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